
 

 

Ethische Checkliste für digitale Prüfungen und 
Leistungsnachweise 

Digitale Prüfungen sind dann ethisch verantwortungsvoll, wenn sie fair, transparent, 
inklusiv, datenschutzsensibel und lernförderlich gestaltet sind. Die folgenden Kriterien 
sollen dabei helfen, ethisch verantwortungsvolle Leistungsnachweise zu erstellen.  

Chancengleichheit & Zugang 

☐ Alle Lernenden haben gleichwertigen Zugang zu Geräten und Internet 
☐ Notwendige digitale Kompetenzen wurden vorher geübt 
☐ Alternative Formate bei technischen oder persönlichen Einschränkungen sind möglich 
☐ Aufgaben benachteiligen keine Gruppe durch Techniklastigkeit 

Pädagogischer Fokus: 
Digitale Prüfungen dürfen keine versteckten Hürden schaffen. Technische Voraussetzungen 
müssen Lernvoraussetzungen ersetzen – nicht verstärken. 

Fairness & Vergleichbarkeit 

☐ Gleiche Rahmenbedingungen für alle Teilnehmenden 
☐ Klare Regeln zu Hilfsmitteln und Zusammenarbeit 
☐ Transparente Bewertungskriterien 
☐ Abfederung technischer Störungen  

Pädagogischer Fokus: 
Bewertet wird die Kompetenz – nicht die technische Ausstattung oder Zufälligkeiten. 

Transparenz & Nachvollziehbarkeit 

☐ Ziele und Anforderungen sind vorab klar kommuniziert 
☐ Bewertungsmaßstäbe sind transparent 
☐ Feedback lässt Rückschlüsse auf Bewertung ziehen 
☐ Einsichtnahme und Rückkopplung mit Bewertungsinstanz erfolgt zuverlässig 
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Pädagogischer Fokus: 
Transparenz schafft Vertrauen und Lernorientierung. 

Datenschutz & Persönlichkeitsrechte 

☐ Nur notwendige Daten werden erhoben 
☐ Speicherung erfolgt sicher und datenschutzkonform 
☐ Aufzeichnungen werden klar geregelt 

Pädagogischer Fokus: 
Digitale Prüfungen dürfen Kontrolle nicht über pädagogische Verantwortung stellen. 

Verantwortungsvoller Technologieeinsatz 

☐ Digitale Tools werden didaktisch begründet eingesetzt 
☐ Automatisierte Bewertungen werden kritisch überprüft 
☐ Entscheidungen können auf Expertise der Lehrkraft zurückgeführt werden 
☐ Technik wird als Upgrade zum Lernprozess eingesetzt 

Pädagogischer Fokus: 
Algorithmen dürfen Hilfsmittel sein, aber nicht alleinige Bewertungsinstanz. 

Inklusion & Vielfalt 

☐ Barrierearme Gestaltung der Prüfungsformate 
☐ Berücksichtigung unterschiedlicher Lernbedarfe und -Kanäle 
☐ Sprachlich verständliche Aufgabenstellungen 
☐ Sensibilität für kulturelle Unterschiede 

Pädagogischer Fokus: 
Digitale Prüfungen sollen Teilhabe fördern – nicht ausschließen. 

Lernorientierung statt Kontrolllogik 

☐ Feedback steht im Mittelpunkt 
☐ Nachhaltiger Umgang mit Fehlern steht im Fokus 
☐ Prüfungen orientieren sich am vorliegenden Kompetenztableau 
☐ Stresssituationsempfinden wird auf ein Minimum reduziert 

Pädagogischer Fokus: 
Moderne Prüfungskultur misst Lernen nicht nur – sie gestaltet es. 
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